
Kartierung, Lebensraumanalyse und Öffentlichkeitsar beit 
 
Wir nehmen Meldungen von Spatzenkolonien und deren Brutplätzen auf, sammeln die Daten in einer 
Datenbank und tauschen diese Daten jährlich mit der Naturschutzbehörde aus. So kann der Spatzenschutz  
bei Bauanträgen von vorneherein eingefordert werden.  
 
2014 haben haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter des LBV eine Lebensraumanalyse der Münchner 
Haussperlinge durchgeführt. Es wurde untersucht, ob Spatzenkolonien noch existieren, wie es ihnen geht und 
wie ihr Lebensraum aussieht. So wurden wichtige Erkenntnisse gewonnen, wo und wie man Spatzen  erhalten 
oder wieder ansiedeln kann.  
 
Mit Presseartikeln, Fernsehberichten und einer alljährliche Aktion zum Weltspatzentag sensibilisieren wir die 
Öffentlichkeit für die Nöte und Schutzwürdigkeit der Spatzen.  
 

 
 
In der Lebensraumanalyse untersuchte Gebiete       Plakat zum Weltspatzentag 
 

 


